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Unstruttal Ammern Dachrieden Eigenrode Horsmar Kaisershagen Reiser

(Weitere Fotos und Erläuterungen unter Schulnachrichten)

Foto: Alexander Volkmann

Allen Schulanfängern der Grundschule  
„Daltonschule“ Unstruttal  

zum Schulanfang alles Gute!
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Verkauf von Gewerbeflächen - Bauland!
Unter diesem Link finden Sie ein Exposé - Gewerbeflächen 
im Ortsteil Ammern
https://gemeinde-unstruttal.de/freie-gewerbeflaechen.html

Diese o.g. Fläche kann als Gesamtfläche 
oder auch als Teilfläche erworben werden.

Hartung
Bürgermeister

Mitteilung zum Holzverkauf  
aus dem Gemeindewald
Die Gemeinde Unstruttal veräußert Bäume und Baumstäm-
me an Selbstwerber.
Das Holz kann direkt im Wald/Waldrand aufgearbeitet wer-
den.
Bei Interesse melden Sie sich bitte in der Gemeinde Unstruttal, 
bei Herrn Henning unter folgender Tel.-Nr.: 03601/8862663 
oder per Email: Bauamt@gemeinde-unstruttal.de.

Hartung
Bürgermeister

Geburtstage der Senioren
Folgende Seniorinnen und Senioren ab 70. Lebensjahr
haben in der Zeit vom 18.09. bis 16.10.2020 Geburtstag.

Der Bürgermeister, Herr Hartung, und der Gemeinderat
wünschen allen Gesundheit und Wohlergehen.

Ammern
22.09.2020 Frau Anna Breitbarth zum 95. Geburtstag
25.09.2020 Frau Jutta Meyer zum 80. Geburtstag
01.10.2020 Herr Reinhard Fuchs zum 70. Geburtstag
06.10.2020 Frau Brunhilde Schmidt zum 70. Geburtstag
Dachrieden
23.09.2020 Frau Anneli Nonn zum 70. Geburtstag
Eigenrode
13.10.2020 Frau Edeltrud Blache zum 70. Geburtstag
Horsmar
25.09.2020 Herr Eberhard Koch zum 70. Geburtstag
25.09.2020 Herr Kurt Löschner zum 75. Geburtstag
30.09.2020 Frau Edeltraud Urbach zum 70. Geburtstag
Kaisershagen
12.10.2020 Frau Bärbel Bittner zum 80. Geburtstag
Reiser
03.10.2020 Frau Edeltraud Keyser zum 75. Geburtstag

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste in unseren Ortsteilen

vom 18.09. bis 16.10.2020

Ammern
04.10. 09.30 Uhr Erntedank- und Konfirmationsgottesdienst
Dachrieden
04.10. 11.00 Uhr Erntedankgottesdienst
Eigenrode
04.10. 14:30 Uhr Erntedankgottesdienst
Horsmar
19.09. 15.00 Uhr Konfirmation
04.10. 14.00 Uhr Erntedankgottesdienst

Mitteilungen

QR-Codes
Unter unseren Artikeln sowie im täglichen Leben finden sie im-
mer häufiger QR-Codes.
QR steht für „Quick Response“. Das heißt auf 
Deutsch schnelle Antwort. Ein QR-Code ist 
ein Code, der aus schwarzen und weißen Fel-
dern besteht. Bestimmte Geräte, z. B. Ihr Han-
dy (Smartphone) können den QR-Code lesen. 
Halten Sie einfach die geöffnete Kamera darauf. 
Wenn ihr Smartphone ohne QR-Code-App auskommt, erkennt 
es nach einigen Sekunden direkt, was sich hinter dem Code 
verbirgt und bittet Sie beispielsweise dem eingescannten Link 
zu folgen. Passiert mit der Kamera-App nichts, müssen Sie sich 
eine QR-Code-App installieren.

Kontaktdaten der Gemeinde Unstruttal
Telefon: 03601/8862661
Fax: 03601/8862678
E-Mail: info@gemeinde-unstruttal.de
De-Mail: post@gemeinde-unstruttal.de-mail.de
Homepage: www.gemeinde-unstruttal.de
eRechnung: https://xrechnung-bdr.de -
 Leitweg-ID: 16064071-0001-52

Telefonnummern des Landratsamtes

bei Fragen rund um den Coronavirus:

Bürger-Hotline: 03601-801111
Fragen zur Wirtschaft: 03601-801515
Fragen zu Gewerbe und Ordnung: 03601-801818
Fragen zu Urlaubsrückkehrern: 03601-802222

Mitarbeiter des Landratsamtes geben Antworten auf 
häufig gestellte Fragen.
Mo-Fr von 8-16 Uhr

Nachfolger für die Zahnarztpraxis  
im Ärztehaus gesucht
Die Gemeinde Unstruttal sucht einen Nachfolger für die 
Zahnarztpraxis in unserem Ärztehaus in der Thüringer Stra-
ße 60, 99974 Mühlhausen.
Bei Interesse bitte in der Zahnarztpraxis Dipl.-Stom. Detlef 
Seidel (Tel.-Nr.: 03601/440232) melden.

Fördermöglichkeiten

Auf unserer Homepage (www.gemeinde-un-
struttal.de) finden Sie auf der Startseite unter 
der Rubrik
- Bürgerservice

• Fördermöglichkeiten.
Der Förderassistent führt Sie, durch entspre-
chende Auswahl, zum richtigen Förderprogramm.
Sollten Sie Fragen haben, können Sie sich gern an unser  
Bauamt wenden.
Tel.: 03601/8862669
bauamt@gemeinde-unstruttal.de

Hartung
Bürgermeister
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Kaisershagen
20.09. 11.00 Uhr
04.10. 11.00 Uhr Erntedankgottesdienst
Reiser
27.09. 09:30 Uhr Erntedankgottesdienst

Tragen Sie bitte beim Betreten der Kirche eine Mund- und 
Nasenbedeckung.

Zum Redaktionsschluss standen die weiteren Termine noch 
nicht fest, da wir uns mit allen Gemeindekirchenräten erst am 15. 
September zur weiteren Planung treffen. Achten Sie daher auf 
die Aushänge vor Ort!

Kindernachmittag
24.09. Bibelzwerge von 16-17 Uhr in Dachrieden, vorerst im 

Garten, also wetterentsprechend anziehen
28.09. Kinderkirche in Ammern von 16-17 Uhr in der Pfarre für 

Kinder der 1. bis 6. Klasse aus Ammern und Reiser
01.10. Kinderkirche in Horsmar von 16-17 Uhr  

im Gemeinderaum
05.10. Kinderkirche in Saalfeld von 16-17 Uhr, für Kinder aus 

Kaisershagen, Windeberg und Saalfeld
14.10. Kinderkirche in Ammern von 16-17 Uhr in der Pfarre
15.10. Bibelzwerge in Dachrieden von 16-17 Uhr, evtl. im Garten

Änderungen vorbehalten - siehe jeweiligen Aushang!

Für Dachrieden und Horsmar ist Pfarrer Teja Begrich zustän-
dig. Erreichbar ist er telefonisch unter 03601/405715 oder per 
E-mail unter begrich@web.de.
Für die Orte Ammern, Kaisershagen und Reiser ist Pfarrer 
Benjamin Themel, 03601/4087850, E-mail: pfarrer.themel@
posteo.de, zuständig.
Für Eigenrode ist das Ev. Pfarramt Rüdigershagen,  
Tel. 036076/59764, E-mail: ev.pfarramt-ruedigershagen@t-on-
line.de oder connyhartmann@gmx.de zuständig.

Kindertagesstätten

Turnraum der Kita „Bärenstübchen“  
erstrahlt in neuem Glanz
Ein herzliches Dankeschön an unseren Bürgermeister, Herrn 
Hartung, Herrn Haupt vom ASB und der Fachberatung Frau 
Mainz vom ASB für die sehr gute Zusammenarbeit.
Durch gemeinschaftliches Engagement und tatkräftige Unter-
stützung durch die Kitaleitung, Frau Katrin Brügmann und alle 
Mitarbeiter des Hauses sind wir wieder ein Stück „kinderfreund-
licher“ geworden. Unser alter und dunkler Turnraum erstrahlt seit 
neuestem in einem neuen und hellen Glanz.
Mit Hilfe der Kiesow Stiftung konnte in nur kurzer Zeit ein richtig 
toller neuer Bildungsraum zum Wohlfühlen geschaffen werden.

Kita Bärenstübchen Ammern

Schulnachrichten

Einschulung in der Grundschule „Daltonschule“ Unstruttal

 

 
 Fotos: Alexander Volkmann

54 aufgeregte Erstklässler feierten am 29.8.2020 in der Grund-
schule ihre Einschulung. Aufgrund der besonderen Situation, 
wurden alle 3 Klassen einzeln und nur im kleinen Kreis auf dem 
festlich geschmückten Schulhof unserer Grundschule begrüßt.
Nach der Erkundung des Klassenraumes, gab es dann die lan-
gersehnten wunderschönen Zuckertüte.
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Vereine und Verbände

Sportfest vom 25.09. - 27.09.2020 zum 
70-jährigen Bestehen der SG Ammern

Liebe Sportfreunde,

vom 25.09. - 27.09.2020 veranstalten wir un-
ser Sportfest zum 70-jährigen Bestehen der 
SG Ammern auf dem Sportplatz in Ammern. 
Hierzu sind alle Freunde der SG Ammern 
recht herzlich eingeladen.

Ablaufplan:
Freitag, 25. September
18:00 Uhr Alte Herren SG Ammern gegen

Rot Weiß Erfurt Tradition
Samstag, 26. September
10:00 Uhr F2 Junioren SG Ammern - Turnier

(Bollstedt, JFC Unstrut Eagles,  
Bad Langensalza III)

12:30 Uhr F1 Junioren SG Ammern gegen
JFC Unstrut Eagles II

14:00 Uhr 2. Männermannschaft SG Ammern gegen
SG Horsmarer SV II

16:00 Uhr 1. Männermannschaft SG Ammern gegen
SG Bickenriede 1890

Sonntag, 27. September
09:30 Uhr E Junioren SG Ammern gegen

JFC Unstrut Eagles II
10:30 Uhr D Junioren SG Ammern II gegen

D Junioren SG Ammern I
12:30 Uhr C Junioren SG Ammern gegen

SG SV 1896 Breitenbach
14:00 Uhr A 2 Junioren SpG SG Ammern/1899  

Mühlhausen
gegen JFC Unstrut Eagles

16:00 Uhr A 1 Junioren SpG SG Ammern/1899  
Mühlhausen
gegen VfB 1922 Bischofferode

Für das leibliche Wohl, Geschicklichkeitsspiele für Kinder und 
eine Hüpfburg ist gesorgt.

Michael Leukefeld
Vorsitzender SG Ammern e.V.

Veranstaltungen

Übersicht
der Veranstaltungen der einzelnen Vereine

vom 18.09. bis 16.10.2020

September
25.09. bis
27.09.2020

Sportfest zum 70-jährigen Bestehen
der SG Ammern

Oktober
16.10.2020 nichtöffentliche Versammlung

der Jagdgenossenschaft Ammern

Redaktionsschluss für das Amtsblatt
Abgabe der Artikel:   02.10.2020
nächster Erscheinungstermin des Amtsblattes:   16.10.2020

Hinweis über die Verteilung des Amtsblattes
Die Verteilung des Amtsblattes erfolgt über den Verlag LINUS 
WITTICH Medien KG.
Bitte wenden Sie sich, wenn Sie kein Amtsblatt erhalten haben, 
direkt an folgende Telefonnummer: 03677/205036 bzw. per E-
Mail an:

vertrieb@wittich-langewiesen.de
Es besteht auch die Möglichkeit, sich ein Exemplar bei der Ge-
meindeverwaltung im Ortsteil Ammern, Herrenstraße 43, abzu-
holen. Online ist unser Amtsblatt auf unserer Homepage (Ge-
meinde Unstruttal - Rubrik Amtsblatt) einzusehen.

Hartung
Bürgermeister

 Foto: Alexander Volkmann

Wir wünschen allen Schulanfängern einen guten Start in der 
Schule und viel Erfolg beim Lernen.

Claudia Zanker
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Du willst, dass es so spannend weitergeht????  
Dann komm zum Jugendtreff!!!
Wann??? Nach den Sommerferien jeden Dienstag

von 15:30 Uhr bis 16:30 Uhr
Wo??? In den Schulungsräumen der freiwilligen

Feuerwehr Dachrieden.

Eure mobile Jugendarbeiterin Rosa Schröder
Tel.: 015754291237
Email: jugendpflege@kab-thueringen.de
des Bildungszentrums der KAB gGmbH

Gemeinsame Maschinistenausbildung  
der Freiwilligen Feuerwehren  
der Gemeinde Unstruttal
Am 14.08.2020 fand unter Corona Auflagen eine gemeinsame 
Maschinistenausbildung unserer Feuerwehren der Gemeinde 
Unstruttal statt. In insgesamt vier Stationen wurden theoretische 
und praktische Themen behandelt. So wurde in der Theorieaus-
bildung über das Thema „Wann darf ich Blaulicht und Martins-
horn benutzen?“ oder Bedienung des Digitalfunks besprochen. 
In den praktischen Übungen wurde Geräte- und Fahrzeugkunde 
durchgeführt,

Wasseransaugen mittels Feuer-
löschkreiselpumpen geübt ...

... und Feuer mittels Schaum 
gelöscht.

Die SG Ammern freut sich auf dich!

Drei Tage lang Sommer Action

Wir blicken zurück auf drei erlebnisreiche, spannende und auf-
regende Tage entlang der Unstrut, des Unstrut-Radweges und 
in der Ortschaft Dachrieden. Dank der Gemeinde und der zur 
Verfügung gestellten Schulungsräume der Freiwilligen Feuer-
wehr Dachrieden, konnte die Schulsozialarbeiterin der Regel-
schule Unstruttal und die mobile Jugendarbeiterin der Gemeinde 
ein einmaliges Ferienangebot umsetzen. Gemeinsam entdeck-
te man die Unstrut bei einer Flusswanderung. Durch das Geo-
caching lernten die Kinder und Jugendlichen allgemeine Fakten 
über ihre Heimat kennen. Ein kreatives Angebot zum Thema 
Graffiti ließ die Teilnehmer/innen individuelle Möbelstücke desig-
nen. Bewegungsangebote, Spiel und Spaß setzten ein Highlight 
in den Sommerferien.
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Alles Gute zum Schulanfang
„Sei still wie ein Mäuschen,
pass auf wie ein Luchs,
sei fleißig wie ein Bienchen,
dann wirst du schlau wie ein Fuchs“
(unbekannter Verfasser)

Auch in diesem Jahr darf unser Ort wieder einige ABC 
Schützen begrüßen.
Aus fünf Kindergartenkindern werden heute Schulkinder:

Noah Joel Neukirch, Lennox Schröter, Julie Müller, Bennett 
Weidner, Luis Nonn
Viel Spaß in der Schule, Freude am Lernen und Erfolg im 
neuen Lebensabschnitt.

Doreen Weidner

475 Jahre Eigenrode

vom Beginn 1545 bis ins Jahr 1899

Unser Ort wurde Anfang des 16. Jahrhundert im 
Verteidigungsstil, Haus an Haus erbaut, Scheu-
nen und Stallungen baute man rückseits an die 
Wohnhäuser zum Ortsrand hin.
Die erste urkundliche Erwähnung des Ortes Ei-
genrode ist die Taufe des Kindes Valentin Rink-
ents, am 4. Juni 1545 durch den Küster von Kai-
sershagen Martin Fütterer, der später Schreiber 
in Eigenrode wurde. Er legte Erbbücher und Register über die 
gesamte Flur an.

1548 wurde die erste katholische Kirche erbaut. In diesem Jahr 
zählte Eigenrode 34 Einwohner.

1565 werden Eigenrode und Sollstedt reformiert und sind ab 
sofort evangelisch. In diesem Jahr hatte der junge Ort 148 
Einwohner.
Der erste evangelische Pfarrer war Justus Pflaume von 
1565 bis 1578.

1611 vor dem Pestjahr lebten in Eigenrode bereits 264 Bewoh-
ner, doch 80 Einwohner starben, als die Pest von 1611 bis 
1614 hier wütete.

1618 auch vom 30-jährigen Krieg (1618-1648) blieb Eigenro-
de nicht verschont. Dieser forderte in unserem Ort, au-
ßer Bränden und Verwüstungen an Gebäuden, auch 130 
Menschenleben.

Ebenso stand das Thema Technische Hilfeleistung/Umgang mit 
dem Scheren-Spreizgerät auf dem Programm.
Die Ausbildung dauerte insgesamt 2,5 Stunden mit anschließen-
der Auswertung.

Mein Dank geht an alle Ausbilder, Helfer und Teilnehmer des 
Abends. Es ist wichtig aber auch immer wieder schön, wenn die 
Unstruttaler Feuerwehren gemeinsam arbeiten, üben und ausbil-
den, denn im Ernstfall muss es gemeinsam Hand in Hand gehen.

Michael Hartung
Ortsbrandmeister

Mitteilung der Jagdgenossenschaft  
Ammern
Die Jagdgenossenschaft Ammern lädt alle Grundstücksei-
gentümer der bejagbaren Flächen der Gemarkung Ammern 
zu einer nichtöffentlichen Versammlung gemäß § 9 BJG und 
§ 11 ThJG ein.
(Wiederholungstermin vom 20. März 2020)

Die Versammlung findet am Freitag, dem 16. Oktober 2020 
um 19.00 Uhr in der Gaststätte „Zur Guten Quelle“ statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Anwesenheit

nach Stimmen und Flächen
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht des Kassenführers
4. Bericht der Revisionskommission
5. Beschluss zur Entlastung des Kassenführers
6. Beschluss zur Entlastung des Vorstandes
7. Beschluss zur Verwendung des Jagdpachtreinerlöses
8. Bericht der Jagdpächter
9. Verschiedenes

Wir bitten, trotz Corona Situation um zahlreiche Teilnahme. 
Sollte sich die aktuelle Situation ändern, wird eine Termin-
verschiebung auf der Homepage der Gemeinde sowie durch 
Mundpropaganda bekanntgegeben.

Die Jagdpächter laden zu einem Essen ein.
gez. Der Vorstand
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1846 
/47

Da unser Ort in einer wasserarmen Gegend liegt und die 
Bewohner sehr unter dem Wassermangel zu leiden hat-
ten, begannen Bergleute innerhalb von zwei Jahren einen 
Brunnen zu graben. Erst in 42 Meter Tiefe wurde Wasser 
gefunden. Der Wasserstand betrug durchschnittlich ca. 
5,70 Meter. Die Wassernot hatte nun ein Ende und aus 
Dankbarkeit feierte man seit 1848 im August das Brun-
nenfest, das bis heute zur längst erhaltenen Traditionsfei-
er des Ortes zählt.

1860 wird eine Glocke mit 70 cm Durchmesser von der Glo-
ckengießerei Ullrich aus Apolda gegossen.

1863 gründeten einige sangesfreudige Bürger unseres Ortes 
den Männergesangsverein „Harmonie“.
Als Gründungstag wurde der erste Januar festgelegt. Die-
ser Tag wurde alljährlich nach dem Singen vor der Kirche, 
mit allen Mitgliedern und ihren Angehörigen festlich be-
gangen.

1867 wurde die alte Schenke an den früheren Bäcker Görbig 
verkauft und dafür das Haus Nr.11 (Mühlhäuser Str. 11, 
Friedrich Schütze gehörig) für 1400 Reichstaler gekauft 
und zur Schenke ausgebaut.

1873 brannten im Ort an einem Tag ein Wohnhaus, drei Scheu-
en und drei Ställe. Nur einen Tag später brannten wieder 
zwei Scheunen.

1873 wurde im Ort der Kriegerverein gegründet. 1933 feierte 
man das 60. Bestehen.

1873 Anlässlich des Friedens nach dem Dt.-Franz. Krieg 
1870/71 wurden im Norden des Ortes 6 Friedenslinden 
gepflanzt.

1876 schlossen sich Waldbesitzer, deren Waldgrundstücke in 
der Gemarkung Eigenrode lagen, zu einer Waldinteres-
sentengemeinschaft zusammen. Die Gesamtfläche der 
Waldgrundstücke von 35 Eigentümern am Mittelberg und 
am Schulzenbusch beträgt 28,43 ha.

1880 sollen noch zwischen 75 bis 80 Handwebstühle in Betrieb 
gewesen sein. Die Webstühle hatten ihren Platz in der 
Wohnstube. In diesem Raum spielte sich auch das ge-
samte Familienleben ab.

1883 Straßen und Brückenbau nach Horsmar.
1888 am 30.09. wurde die vom Orgelbauer Knauf aus Blei-

cherode für 2100.- Mark gebaute Orgel feierlich einge-
weiht.

1893 bis 1894 wurde die Große Tränke vom Beberstedter Bau-
meister Schollmeyer für 11000,- Mark gebaut.

1894 brannte das Gehöft des Landwirt J. Hellmann nebst zwei 
Scheunen nieder.

1895 am 13. März entstand im Gehöft des Webers Karl Menge 
(heute Ostermeyer) ein Feuer. Es brannten die Scheunen 
Karl Menge, Andreas Bär, Adam Göthling, Friedrich Hill-
mann, August Aurin (später Rudi Koch bis Siegmar Weid-
ner) teils mit Stallungen nieder. Man vermutete Brandstif-
tung.

1897 wird die Turmuhr von dem Uhrenfabrikanten E. Korfhage 
& Söhne in der Kirche eingebaut. Es wurde vereinbart 
dass die Kosten von 600.- Mark in Raten gezahlt werden 
konnten.

Thomas Keilholz

1692 wurde ein Turm an die Kirche angebaut.
Die Kirchenmauer, die die Kirche umschloss und gleich-
zeitig Begräbnisstätte war, wurde aus den Steinen der 
abgebrochenen Kirche der zerstörten Dörfer Eichenroda 
und Ebelrode aufgebaut. Sie war zwei Meter hoch.
(Um 1833 richtete man sie nach Baufälligkeit erneut auf, 
jedoch nicht mehr so hoch. Über 100 Jahre später, nach 
dem 2.Weltkrieg, wurden die Reste der Mauer weggeris-
sen und durch einen einfachen Jägerzaun ersetzt.)

1723 wurde der Pfarrer Andreas Fritschler in sein Amt einge-
führt. Er legte ein neues Kirchenbuch an, welches bis 
1803 reicht, während das bisherige (seit 1642) leider un-
leserlich geworden war.

1750 In der Gemeinde soll ein Adjuvantenchor (Kirchenchor) 
bestanden haben.

1770 wird die Kirche Sankt Johannes vom Baumeister Bern-
hard Köthe neu erbaut, nachdem die alte, dem Einsturz 
drohende Kirche abgetragen worden war.
Bis auf den Turm, der blieb erhalten, er wurde erst 1968 
wegen Baufälligkeit abgetragen.

1772 Seit Einweihung der Sankt Johannes Kirche am Johan-
nistag wird zu Ehren des Johannes alljährlich das Kirch-
weihfest gefeiert. Im Laufe der Jahre verlegte man das 
Fest auf den Oktober, wenn alle Feldarbeiten verrichtet 
waren.

1818 wurde auf der nordöstlichen Seite des Dorfes unter der 
Gemeindewiese ein Wehr gebaut, um das Schnee- und 
Regenwasser aufzunehmen und in den Graben zu leiten. 
Die Kosten dieses Baues beliefen sich auf 26 Reichstaler.

1824 brannten 4 Wohnhäuser (Körber bis Radtke). Drei Jahre 
später brannten die dazu gehörigen Scheunen und Stal-
lungen.

1825 wurde das Spritzenhaus vom Zimmermann Brauhardt 
aus Dachrieden auf dem Anger vor der Kirche gebaut 
und eine Feuerwehrspritze für 215 Reichstaler gekauft. 
Im gleichen Jahr brannten 22 Wohnhäuser nieder.

1827 wurde die kleine Tränke gebaut. (Der Platz vor Haus 
44/44a Thomas Müntzer Straße). 1929 wurde sie wie-
der verfüllt und ein Jahr später durch den Turnverein das 
Jahngärtchen angelegt.

1827 am 25.11. war die letzte Beerdigung auf dem Kirchfried-
hof (an der Kirche). Es wurde Maria Elisabetha Menge 
geb. Hohlstein beerdigt.

1828 am 11. Januar wurde der neue Friedhof nordöstlich des 
Dorfes eingeweiht (heutiger alter Friedhof). Der erste Ver-
storbene war Christian Bär, der nur 13 Monate alt wurde 
und in der Mitte des Friedhofes beigesetzt wurde.

1831 am 03.06 brannte der Hausgiebel in der Sollstedter Stra-
ße 88/89 (Hirtenhaus).

1832 wurde der Weg zur Eigenröder Warte mit jungen Obstbäu-
men bepflanzt, die jedoch schon bald wieder verrotteten.

1832 bis 1860 wanderten insgesamt sechs Einwohner von Ei-
genrode nach Amerika aus. (siehe Archivinformationen 
Gotha)

1837 Brunnenbau am Ebelröder Felde (Bergbrunnen) an der 
Dachrieder Straße.

1838 wurde die neue Schule an das alte Schulhaus angebaut
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Alles Gute  
zum Schulanfang!

„Stolzer Tag und große Tüte.
Alle freundlich, voller Güte.

Hoffnung steht in voller Blüte.
Einzigartig der Moment,

gut, dass ihn hier jeder kennt.“
(Autor: Horst Winkler)

Am 29. August wurden

Jonas Helbing, Greta Grabe

 

Till Herrmann, Helga Rösener und Collin Roth

in die Grundschule Ammern eingeschult.
Erster Schultag, das ist aufregend aber auch ein bisschen 
unheimlich. Schließlich gilt es, neue Freunde zu finden.

Wir wünschen alles Glück der Welt, viel Spaß beim Rech-
nen-, Schreiben- und Lesenlernen.

Die Einwohner von Kaisershagen

Wir gratulieren
Babette und Martin Heeger zur Geburt Ihres Sohnes Leo Elliot

Geboren am 08. August 2020
Größe: 52 Zentimeter, 3295 Gramm

Herzlichen Glückwunsch zum 
Nachwuchs! Wir wünschen Euch 
eine wundervolle Zeit sowie nur das 
Beste für Eure Familie. Möge Leo 
Elliot in Glück, Zufriedenheit, Ge-
borgenheit und Liebe aufwachsen. 
Das wünschen Euch von ganzem 
Herzen der Ortsteilrat.

Thomas Keilholz

Hier ist Leo 
Elliot mit seiner 
Schwester Emma.

Absage des Angerfestes in Horsmar

Sehr geehrter Einwohner von Horsmar,  
werte Gäste,
nach dem Erfolg des Angerfestes im letzten Jahr hatte sich 
der Vorstand des Heimat- und Trachtenvereins auch für die-
ses Jahr wieder einige tolle Programmpunkte für das dies-
jährige Angerfest einfallen lassen.
Leider ist es uns aber aufgrund der allgemein bekannten 
Lage nicht möglich, eine Festveranstaltung in dieser Grö-
ßenordnung durchzuführen.
Die Auflagen, welche an Veranstalter solcher Feste im Mo-
ment gestellt werden, sind mit ehrenamtlichen Helfern nahe-
zu nicht umsetzbar.

Wir hoffen auf Ihr Verständnis und darauf, dass wir im nächs-
ten Jahr wieder gemeinsam ein Angerfest feiern können.

Der Vorstand des Heimat- und Trachtenverein Horsmar
Kay Göthling
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Fleißige Helfer

Herzlichen Dank an die fleißigen Helfer, die unser Ortseingangs-
schild so schön in Ordnung gebracht und gestaltet haben.

H.P. Kastner

Sommergottesdienst in Reiser

Unter Einhaltung des Corona-Konzepts fand am 23.08.2020 um 
14:00 Uhr ein Sommergottesdienst mit anschließendem Kaffee 
und Kuchen statt.

Etwa 30 Teilnehmer feierten und genossen den Nachmittag bei 
Kaffee und Kuchen und netten Gesprächen.

H.P. Kastner

Alles Gute zur Jugendweihe!
Endlich war er da, der große Tag, dem unsere beiden Damen, 
Celina und Johanna schon lange entgegenfieberten. Sie wurden 
aufgenommen in den Kreis der Erwachsenen. Von nun an heißt 
es auch für Sie, Verantwortung zu übernehmen.

Am 05. September erhielten Johanna Nürnberger und Celina 
Roth

die Jugendweihe.
Ein großer Einschnitt in ihr noch junges Leben.

„Ein Ritual, das du durchlebst,
dich zum Erwachsenen erhebt -

sei willkommen,
doch leb dich schnell ein,

es wird nicht immer einfach sein.“
(unbekannter Verfasser)

Nachträglich gratulieren Euch recht herzlich

die Einwohner von Kaisershagen

Archäologische Spuren in Thüringen
Lt. Herrn Dr. Thomas T. Müller, Direktor des Mühlhäuser Muse-
ums findet eine Sonderausstellung mit dem Thema „Roms ver-
lorene Provinz - archäologische Spuren in Thüringen“ statt. Ab 
28. September 2020 wird eine Auswahl besonderer Funde zu 
sehen sein.

H.P. Kastner

Asiatische Cholera vor fast 200 Jahren in 
Reiser
In den Jahren 1831 bis 1832 herrschte die ansteckende Krank-
heit unter dem Namen asiatische Cholera auch in hiesiger Ge-
gend, doch starb an derselben nur 1 Mann, namens Wilhelm 
Böhme, welcher wegen zu großer Armut von der Gemeinde 
beerdigt werden musste. Durch weise und gute Einrichtung der 
besorgten höheren Behörden, entfernte die göttliche Vorsehung 
dieses schreckliche und verderbliche Übel aus unseren Grenzen.
Im Frühjahr des Jahres 1831 wurde der Anfang der Tannenan-
pflanzungen am Ufer des Forstberges, mit 50 Schock Pflanzen, 
gemacht, welche für 4,16 RM bar von der Gemeindekasse ange-
kauft worden sind.

Aus der Chronik
H.P. Kastner


